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Jnſonders geehrter Leſer.

Hndeueet
A

rA

eieed an die Epheſer geſchrie
ben in dem 5. Cap. v. 16. Schicket
euch in die Zeit denn es iſt eine boſe
Zeit. Jnwelchen Worten er nicht
allein ſeine Epheſer ermahnet daß
ſie ſich recht in die Zeit ſchicken ſon
dern auch Urſach anzeiget; warum
ſie ſich in die Zeit ichicken ſollen:

nremnlich weilen ſie ſtehen und leben
in einer boſen Zeit Welt-Kinder
wollen ſich alſo in die Zeit ſchicken
daß ſie ſich der Welt gleich ſtellen
damit ſie in der Welt unter den Leu
ten deſto beſſer fortkommen den
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Mantel nach dem Wind hencken
und es mit der Gottloſen boſen
Welt halten denn ſagen ſie wenn
man unter den Wolffenſeye ſo muſ
ſe man mit ihnen heulen wohin a
ber vorangezogene Worte Pauli
gar nicht zu verſtehen: Sondern
vielmehr daß man ſich in dieſe boſe
Zeit alſo ſchicke daß man unter
der Gottloſen boſen Welt ſei—
ne Seele errette und einer nicht
mit der Gottloſen Welt ver—
dammet werde. Hat nun Pau—
lus zu ſeiner Zeit da gegen jetziger
Zeit noch guldene Zeiten waren
uber die boſe Zeit geklaget: was
wurde er wol klagen und ſagen;
wenn er die jetzige Zeit die da ein
Grundſupp aller Laſter (worinnen
man ſich der Boßheit ruhmet und
ſich ein frommes Hertz gleichſam
der Frommigkeit ſchamen muß
und ſich muß verſpotten und ver—

ach—



Vorrede.

achten laſſen) ſehen ſolte. Jſt dero
wegen vielmehr vonnothen daß
man allen Ernſt anwende daß ein
frommes Hertz in dieſer allerarg
ſten Zeit ſich von der Gottloſen
Welt abreiſſe damit es nicht mit
derſelben ewig verdammet und ver
lohren werde. Nicht allein aber
hat ein Chriſt ſich in die Zeit recht
zuſchicken weil zu dieſer Zeit die
Ubertrettung uberhand genommen
nach Chriſti Weiſſagung Matth.
24. Sondern ferners auch wegen
mancherley irrigen und falſchen
Lehren welche der Teuffel zu dieſer
Zeit wieder das wahre und allein
ſeeligmachende Wort in die Welt
eingefuhret. Es hat es nicht allein
der leidige Satan dahin gebracht
daß man bey der wahren und allein
ſeeligmachenden Evangeliſchen
Lehre gantz kalt daman das Wort
GOttes nur obenhin angchoret;
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Vorrede.

auch die Leſung der H. Schrifft ob
man wohl offters darzu ermahnet
ſich hierdurch in ſeinem Chriſten
thumzugrunden wenig achtet da
hero nicht allein bey Jungen ſon
dern auch beyden Alten die doch
viel Jahr etwan GOttes Wort
gehoret ſchlechten Unterſcheid wiſ
ſen was der Jnhalt des Alten und
Neuen Teſtaments welche wenn
ſie gefragt werden ob Chriſtus
gleich am Anfangder Welt Menſch
liche Natur angenommen ob die
Propheten des Neuen oder Alten
Teſtaments gelehret haben zu wel
cher Zeit die H. Apoſtel gelehret
hierauf gantz unrichtiae Antwort
geben da doch zum Verſtand der
H. Schrifft dieſe Wiſſenſchafft ge
boret das Chriſtus zwar zur Zeit
des Alten Teſtaments verheiſſen
durch mancherley Vorbilder und
Opffer mit ſeinem Verdienſt vor
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Vorrede.

gebildet durch die Prophetenver
heiſſen worden biß die Erfullung in
dem Neuen Teſtament geſchehen
daß die Propheten von dem zu
kunfftigen Heyland die Apoſtel
aber von demWeltHeyland gepre
diget haben welches aber ihnen fug
licher nicht kan beygebracht werden
als durch einen gar kurtzen Begriff
der Begebenheit des Alten und
Neuen Teſtaments: da von einem
Millenario zum andern in dem Al
ten Teſtament und in dem Neuen
Teſtament von einem Seculo zum
andern die Begebenheit bey der
Kirchen GOttes auf das kurtzeſte
gezeiget und ſolches weil es kurtz in
das Gedachtnus gefaſſet werden
kan. Welches auch vonnothen
ſeynwill weilen heut zu Tage die
Papiſten viel einfaltige Evange
liſche die nicht ſatten Grund
ihres Glaubens gefaſſet von

der



Vorrede.

der Evangeliſchen Religion abfuhren mit
vorgeben daß die Catholiſche Lehre ſeny die
erſle und uhralte Religion unſer Evange

liſche Religon kaum 200o. Jahr alt da
doch unſer Evangeliſche Lehre iſt die Lehre
die von Chriſto und den H. Apoſteln iſt ge
prediget worden das Pabſtthum aber erſt
etliche 1oo. Jahr nach der Apoſtel Zeit
recht angangen da nach und nach ein Jrr
thum nach dem andern wider die Heil.
Schrifft aufkommen welches am fuglich
ſten aus Beſchreibung der Zeit was ſich
in Weltlichen und Religions Sachen von
einem Seculo zum andern begeben tan er
ſehen und begriffen werden. Zu welchem
Ende denn dieſe gar kleine Chronologia in
wenig Blattern beſtehend nicht vor Ge
lehrte ſondern einfaltigen Kindern in den
teutſchen Schulen oder auch Eltern zuge
brauchen damit etivan die Kinder die un
ter das Pabſtthum in die Frembde kom̃en
durch ſolchen Bericht ſich mochten vorſe
hen uñ nicht in Jrrthum gerathen ſondern
vielmehr in dieſe verfuhriſcheZeit alſo möch
ten richten daß ſie in dem Glauben lauter

und rein erhalten und endlich nach die-
ſer Zeit zur Seeligkeit ver

ſetzet werden.
Frag.



Frag.
Was ſich hat in den erſten tauſend Jahren

in der Welt begeben und zugetrageun.

Antwort.
ac N dem Aufang hat GOtt Himmel
12 und Erden und alle Creaturen auch

welchem er in hochſter Gluckſeligkeit

W den Menſchen erſchaffen. Gen.i. Den
Êo er in das ſchone Paradeiß geſetzet in

gelebet. Gen. 2. Biß der Menſch von dem
Teuffel verfuhret wieder GOtt geſundiget
indem er von der verbottenen Frucht des
Baumes gegeſſen. Gen. zJ. Wordurch er
ſich nicht allein in das zeitliche ſondern
auch ewige Verderben geſturtzet welcher aus
dem edlen Paradeiß verjaget und vertrieben
worden allwo er vielen Elend und Jammer
auch dem Todt ſelbſten unterworffen worden.
Doch hat ſich GOtt deß verlohrnen menſchli
chen Geſchlechts erbarmet. Jhnen den Wei
besſamen das iſt Chriſtum verheiſſen der in
Erfullung der Zeit ſolte in dieſe Welt kom
men und gebohren werden. Deſſen ſich die
Vatter des alten Teſtaments getroſtet: Und
mit Verlangen gewartet haben.

Cap.4. G. Nachdem unſere erſte Eltern
Adam und Eva aus dem Paradeiß vertrie
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ud 2) dhben haben ſie Kinder gezeuget den Cain und

den Habel der Cain ſchlug den Habel todt.
GOdtt gab unſern erſten Eltern wieder einen
andern frommen Sohn nemlich den Seth.
Zu deſſen Zeiten man hat angefangen zu pre
digen von dem Nahmen des HErrn.

Dieſes frommen Seths Nachkommen wa
renfolgende:

Enos.
Kenan.
Mahalaleel.

Jared. —7Henoch.
Weilen dieſer Henoch ein Gottliches Le

ben gefuhret und von ungemeiner Frommig
keit war! So iſt er von GOtt lebendig von
dieſem zeitlichen Leben hinweg genommen
worden.

Methuſala.
Lamech.
Naoa.

Dieſe Ertz. Vatter ſo noch vor der Sund
fluth gelebet huben ein hohes Alter erreichet.
Wie denn theils 6oo. theils 700. theils 8oo.
theils uber poo. Jahr alt worden wie denn
Mathuialern iſt alt worden ↄ69. Jahr.

Zur Zeit Noa ſeyn die erſten 10oo. Jahr
zu End geloffen.

Frag.
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Frag.

Was iſt in der andern oder zwey tauſend
jahrigen Zeit geſchehen.

Antwort.
Mbeiilen die erſte Welt vor der Sundfluth
ſich den Geiſt Gottes nicht wolte ſtraffen
laſſen uñ in Sunden ſicher gelebet:ſo hat ihnen
GOtt 120. Jahr laſſen Buß predigen: wei
len aber keine Buß erfolget hat ſie GOtt mit
der Sundfluth geſtraffet: Jn welcher Sund
fluth Menſchen und Vieh zu Grunde gangen:
was nicht bey dem Noa in dem Kaſten gewe
ſen! worinnen GOtt von Menſchen und Vieh
Samen erhalten: welche Sundfluth ſo groß
und erſchrocklich war daß ſie 15. Ehlen uber
die hochſte Berg aangen. Nachdem nun die
Sundfluth wider verfloſſen. Jn welcher
Moa mit 3. Seelen erhalten worden hat Noa
GOtt ein Danckopffer gethan welches GOtt
ſo wohl gefallen daß er verheiſſen die Welt
nicht mehr mit der Sundfluth zu ſtraffen: und
zum Zeichen deſſen den Regenbogen in die
Wolcken geſetzet.

Als aber die Menſchen nach der Sundfluth
ſich wieder gemehret und wohl erachtet daß
ſie werden hin und her in der Welt zerſtreuet
werden ſo haben ſie ihnen vorgenommen ein
Stadt und Thurn zu bauen deſſen Spitz ſol

te biß an den Himmel reichen. Es hat aber
GoOtt ihme dieſen Hochmuth nicht gefallen

A2 laſſen!
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laſſen! Als ſie an dieſem ThurnBau begrif
fen hat GOtt ihnen (die alle einerley Sprach
gehabt) ihre Sprach verwirret daß keiner
mehr den andern verſtehen konnen und dahe
ro viel und mancherley Sprachen entſtanden
wegen welcher Verwirrung der Sprachen
ſie nicht allein haben muſſen nachlaſſen an dem
ThurneBaun! Sondern muſten von einan
der ziehen und ſeynd zerſtreuet worben in alle

Lander.
Aus den Nachkommen Noa wird in der H.

Schrifft allein bemercket des Sems Ge
ſchlecht weilen aus deſſen Nachkommen Chri
ſtus der verheiſſene WeltHeyland hat ſollen
herkommrn und gebohren werden und ſeyn
die Patriarchen nach der Sundfluth aus
Sems Geſchlecht geweſen folgende: Als

Arphaxad.
Sala.
Heber.
Peleg.
Regu.

Gerug.
Nahor.
Cara.
Abraham.

Zu deſſen Zeit die 2ooo. Jahr der Welt zu
End geloffen.

Frag
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Frag.

Was iſt in dem dritten Millenario oder
tauſendjahrigen Zeit geſchehen.

Antwort.
ſʒʒ Ott hat den Abraham von Ur aus Cal
Vdea beruffen. Und mit ihme einen Bund
aemacht und ihme verheiſſen daß Chriſtus der
WeltHeyland von ihme ſolte herkommen und
gebohren werden auch ſeine Nachkommen zu
ſeinem Volck erwehlet. Er zeugete den Jſaae
der Jſaac zeugete den Jacob der Racob 12.
Sohne unter welchen der Joſeph iſt in Egy
pten gefuhret worden allwo ſich Abrahams
Jſaacs undJacobsGeſchlecht alſo vermehret
daß ihrer bey ihrem Auszug bey 6. mal hun
dert tauſend Mann worden ſie ſeynd in Egv
pten von dem Konig Pharao ſehr bedrenget
worden. GOtt ſchickte ihnen Moſen und
Aaron welche groſſe Zeichen und Wunder in
Egypten gethan worauf das gantze Jſraeliti
ſche Volck durch das rotheMeer ſeyn gefuhret
in welchem rothen Meer Pharao und ſein gantz
Heer ertruncken. Jn der Wuſten wurden
ne ao. Jahr herumb gefuhret. GOtt gab ih
nen das Brod von Himmel. Jn ſolcher Wu
ſten hat ihnen GOtt ſein Geſetz durch Moſen
gegeben GOtt hat ſelbſt die 10. Gebot mit
groſſer Majeſtatiſcher Stimm von Berge Si
nai auch Donner und Blitz herunter geredet
daruber das Volck ſehr erſchrocken Moſes
wurde von Gott auf.den Berge Sinai berufft

A3 allwo
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aliwo ihme GOtt geſagt wie er die Hutten des Stiffter
aurichten und die Opffer ſollen verrichtet werden auch an
der Geſetz und Ordnung geben. Nach Moſis Todt wur
de das Regiment uber das Volck dem Joſua befohlen von
GOtt: melcher das Volck Jſrael durch den Jordan in
dar gelobte Land Canaan (ſo GOtt dem Abraham Jſaae
und Jacob verſprochen) gefuhret und hat GOtt dieſem
Volck viel herrliche Siege verliehen und ſeyn die Volcker
die in dieſem Laude gewohnet durch die Scharffe des
Schwerdtes ausgetilget worden. Und das Land eingenom

men haben. Nach des Joſua Todt ſeyn die K.nder Jſrael
350. Jahr durch die Richter regieret worden zu welcher
Richter Zeit ſir manchmahlen von GOtt abgewichen def
wegen ſie GOtt in die Hand ihrer Feinde ubergeben: Nach
dem ſie ſich aber bekehret und zu dem HErrn geſchrien hat
ihnen GOtt einen Hevland geſchicket unter welchen war
Gideon Samſon und Samuel. Biß ſie zur Zeit deß Pro

Nvheten Samuels eien Konig wie andere Volcker haben
über ſich begehret: Da dann Eaul ihnen von Goilt
zu einem Konig gegeben worden. Welcher Aufangs wohl
regieret hernach aber GOtt ungehorſam worden deſſent
wegen der Konig Saul von GOtt wieder verworffen wor
den; und iſt durch den Propheten Samuel Dabid der
Sohn Jſai als ein Hirten Knab von Gotterwehlet worden
welcher in ſeiner Jugend den Rieſen Goliad getodtet ob
ſchon Saul den David viel Jahr verſolget hat iſt er doch
von GOtt beſchutzet: und nach Sauls Todt Konig uber
Jſrael worden welcher loblich regieret mit Bathſeba hat
er eiunen ſchweren Sunden Fall gethan doch weil er ſich be
kehret iſt er von GOtt zu Gnaden angenommen worden.
Jhm folgte ſein weiſer Sobn Salomon, ſo der allerweiſeſte
unter allen Menſchen war der den herrlichen Tempel zu
Jeruſalem erbauet. Doch lief er ſich die Weiber -Lieb ein
nehmen und iſt von ihnen zur Abgotterey verfuhret: deßwe
gen er auch von GOtt geſtraffet alſo duſ ſein Gohn Reha
beam den groſten Theil ſeines Konigreichs verlohren zu
des Rehabeams Zeit ſeyn dir zooo. Jahr der Welt zu End

geloffen. Frag.
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Frag.

Was iſt dann von dein dritten Millenario
oder tauſendjahrigen Zeit biß in das vierdte
geſchehen.

Antwort.
Valch Salomons Todt iſt die Zertheilung des Konig
Vbreichs Jſrael geſchehen nn haben des Salomons Nach
vmmen allein uber die Stamme Juda und Beujamm ge
errſchet und haben die 1o. Stamme Jſrael be ondere Ko
iige gehabt zwiſchen welchen Konigen, Jſrael und Juda
iel Krieg entſtanden bepde Theil haben ſich durch Abgot
trey wider GOtt ſehwerlich verſundiget. Ob ihnen
chon GOtt viel Propheten und Lehrer geſendet die ſie vor
yer Adgotterey gerarnet auch die Gottliche Straff verkun
et: Auch von Meſſia oder Chriſio und ſeinem Rtich ge
veiſſaget haben! ſo haben ſie doch nicht gehorchet. Weſ
entwegen GOtt die 1o Stamme Jſrael in die Aſſhriſche
ßeſaugenſchafft gefuhret und unter die Heyden zerſtreuet:
Weilen ſich die Stamme Juda und Benjamin nicht bier—
in gebeſſert ſeyn ſie mit der Babyloniſchen Gefaugnus
n GOtt geſtraffet worden. Unter welchen Gefangenen
uuch der Prophet Daniel geweſen der von den 4. groſſen
Monarchien geweiſſaget welche ſolgen werden biß an das
kude der Welt. Die erſte war die Babolouiſche deſſen
daupt Nebucadnezar geweſen. Die Gefangenſchafft zu
babel die hat 7o. Jahr gewehret; biß die Perſiſche Mo
rarchi angangen deſſen Haupt-Regent Cyrus oder Cores
eweien der das Judiſche Volck wieder aus der Gefaugen
chafft erloſet nnd wieder heim zichen laſſen auch den zer
lorten Tempel zu Jeruſalem von neuen bauen laſſen wel
her Cyrus das Haupt der andern Monarchi geweſen. Und
ſt der Tempel und StadtBau zu Jeruſalem durch den Ze
obabel Nehemia und Eſra befordert worden obwohlen
e umliegenden Hevden dieſen Bau hindern wollen jedoch
l dieſer Bau durch Zuſpruch beyder Propheten Haggai nü
acharia forkgeſetzet worden welchet die 2. letzte Prophtten

A 4 def
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det A. Teſiaments geweſen nach dieſen haben die Hoheprie
ſter regieret unter welchen war Jaddns welcher dem groſſen
KonigAlexander (ſo die z. Monarchie angefangen) Tribut
verſagt weſſentwegen Alexander mit groſſem Grimm wider
die Juden und Jeruſalem gejogen. Aber GOtt hat dieſen
Zorn wunderbar lich in Gnade verwandelt nnd alſo iſt das
Judiſche Volck erloſet worden. Dieſes Hohenprieſtert

Schrifft in andere Sprachen verſetzet und damit iſt dat
Wort GOttes unter die Heyden kommen. Welche Doll

meiſcher der Konig Ptolomeus in Egnypten mit groſſen Ge
ſchencken guidenen und ſilbernen Gefaſen zumGottesdienſt

wieder nach Jernſalem geſchickt.
Nach dieſem geſchahe es daß der gottloſe Heydniſche

Kong Antiochus Jeruſalem und den Tempel geplundert
welcher groſſen Jammer angerichtet das Judiſche Volck zu
der Heydniſchen Abgotterey gezwunnen. Wieder welchen
aber ſich Maccabeus mit ſeinen Sohnen wiederſetzet und
viel herrliche Siege erhalten und wurde der Tempel und
das Heiligthum wieder gereiniget. Von dieſen Nachkom
men der Maccabeer machte ſich Hyrcanus wider zu einem
Konig welcher Davids Grab eroffnet zur Zeit der Noth
und einen Schatz daraus genommen. Hyrcani Sohne Ari
ſtibolue u. Antigonus regirten nicht lang. Ariſtiboli Gemabl
die kommt durch Hulff der Phariſeer zum Regiment. Nach
ihro werden ihre Sohne Ariſtiholut und Hyrcanus uneins:
Jn welcher Strittigkeit ſie die Romer zu Gchieds Leuten
gebrauchet (weiche zu ſolcher Zeit ſchon machtig waren uũ
die ate Monarchi zu ſolcher Zeit ihren Aufang geuommen)
welche Romer aber den Herodem der ein Jdumeer zu ei
nem Konig über das Judiſche Land geietzet. Und iſt alſo
damit das Judiſche Voick unter der Romer Gewalt kom

men: und alſo das Zepter von Juda entwendet worden uũ
die Komgl. Regierung von Davidt und der Maccabeer
Geſchiecht gar abkommen und haben fich die 4000. Jahr
der Welt und die Zeit des Alten Teſtaments geendet.

Folget
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Folget nun was ſich ſonderlich zur
Zeit des Neuen Teſtaments nach Chriſti
Geburt von hundert Jahren zu hundert Jah

ren bis auf unſere Zeit merckwurdiges
begeben und zugetragen.

Frag.
Was iſt in den erſten hundert Jahren des

Neuen Teſtaments geſchehen.
Antwort.

1 der Zeit des Koniges Herodis in demZaudiſchen Lande iſt der allgemeine Welt

Hevland JESVs CHRIsTUs wunderbarer uñ
ubernaturlicher Weiß von Maria der Jung
frauen zu Bethlehem in dieſe Welt gebohren
deſſen Geburt wie auch Johannis des Tauf
fers durch den Engel Gabriel verkundiget
worden welche Geburt auch des Nachts den
Hirten auf dem Felde verkundiget auch die
H.Engel ein Lobgeſang bey den Hirten geſun
gen: Auch den Weiſen aus Morgenland die
ſe Geburt durch einen Stern geoffenbahret.
Weilen Herodes dieſes Kind Chriſtum ver—
folget durch die Gottliche Vorſorg aber in
Egupten erhalten hernach zu Nazareth erzo
gen; als Chriſtus das zoſte Jahr erreichet
hat er das Predigt. Ampt angetretten und in
die vierthalb Jahr in dem Judiſchen und Ga
lileiſchen Land das Evangelium gevprediget
groſſe Zeichen und Wunder gethan: Endlich
iſt er zu ſeinem Lepden nach Jeruſalem gezo-

As gen.
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gen. Alwo er aus anſtifften ſeiner Feinde der Hohenprie
ſter und Schrifftgelehrten gefangen unter Pontio Pilato
gelitten zum Todt verdammet gecreutziget getodtet und
begraben worden. Am dritten Tag aber vom Todt wider
aufſerſtanden am 40. Tag nach ſeiner Aufferſiehung aber
fichtbarlich gen Himmel gefahren. Nach ſolcher ſeiner
Hummelfahrt ſeyn ſeine Juůnger am H. PfingſiFeſt mit dem
H. Geiſt ausgeruſtet worden welche nach dem Beſehl Chri
ſti haben hin und her das Evangelium geprediget zu erſt
dem Judiſchen Volck hernach da ſie es verachtet mit ſolcher
Lehr zu den Heyden gewendet: Es ſehn aber die Apoſtel bey
des von Juden uñ auch Heyden verfolget worden. Weſſent
wegen denn Gott nach dem ſich das Judiſche Volck nicht be
kehren wollen: Sonderlich aber um des unichuldigen To
des JEſu Chiſti willen 40. Jahr nach dem Todt Chriſti al
ſo geſtraffet daß GOtt die Romer ihnen uber den Halh ge
ſchicket und die Stadt und wunderſchonen Tempel durch
TCitum Veſpaſianum zerftoren laſſen da viel oo. tauſend

Juden durch Hunger und Schwerdt umkommen die
Stadt zu einem Steinhauffen gemacht der Tempel ge
plundert und verbrennet worden. Diejenge die nicht
durch Schwerdt und Hunger ſeyn umkommen ſeyn gefan
gen hinweg gefuhret theils den wilden Thieren vorgeworf
ſea worden theils unter die Heyden zerſtreuet welche
noch ſchon bey 1700. Jahren in der Welt in groſſer Ver
achtung herumer gehen haben kein eigen Policey noch Re
giment mehr und ſeyn den Chriſten ein Zeichen des Gottli
chen Zornt wegen Verachtung des Gottlchen Wortes.
Welche Zerſtuhrung Jeruſalems geſchehen ijun den, 7oſten

Jahr nach der Geburt Chriſti.
Zu Ende dieſes Seculi hat der Keyſer Domltianus die

andere Verfolgung wider die Chriſten angericht in welcher

Timotheus gemartert: Der Evaugeliſt Johannes in die
Jnſul Pathmor relegiret worden.

Frag—
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Frag.

Was iſt von Anno 1oo. biß 200. denckwur
diges geſchehen.

Antwort.
7*
u Anfang dieſes Seculi iſt der Apoſtel Jo
Jhannes zu Epheſo allein unter allen Apo

ſteln eines naturlichen Todes geſtorben.
In dieſem andern Seculo ſeynd die Verfol

gungen derChriſten welche in dem erſten ihren
Anfang genommen fortgeſetzet worden und
ſevn durch die Verfolgung der Heydniſchen
Keyſer unzahlich viel Chriſten getodtet wor
den.

Zu dieſer Zeit haben die Juden wieder die
Romer unterſchiedliche mal rebellirt und ihr
Land wieder erobern wollẽ Sonderlich hat ſich
unter den Juden ein falſcher Meſſias hervor
gethan der ſich Bencocab oder den Sternen
Sohn genennet welcher die Wort aus dem a.
B. Moſe im 24. Capitel v. 17. da es heiſſet.
Es wird ein Stern aus Jocob aufgehen und
ein Scepter aus Jſrael aufkommen und wird
zerſchmettern die Furſten der Moabiter und
verſtohren die Kinder Seth: Auf ſich gezo
gen. Der auch wieder die Chriſten tvranni
ſiret weilen die Chriſten ihme wieder die Ro
mer nicht helffen wollen dieſes iſt geſchehen
um das Jahr Chriſti 131. und hat dieſer
Krieg gewehret 6. Jahr lang biß endlich der
Juden Veſtung und Schloſſer deren bey go.

gewe

 t



v2? (12) dt
geweſen erobert der falſche Meſſias erwurget
und die Juden von den Romern aus dem Land
getrieben worden wie ſolches Euſebius in ſei
ner Chronologia bezeuget.

In dieſem Seculo hat ſich dieſe merckwur
dige Geſchichte begeben darauß zu erſehen iſt
die Krafft des lieben Gebetes denn als Kev
ſer Antoninus wieder die Mehrerer und
Schleſier Krieg gefuhret und wegen groſſer
Durre und WaſſerMangel des Keyſers
KriegesVolck in groſſe Gefahr kommen.
Weilen nun in ſeinem Heer ein Regiment
Chriſtlicher Soldaten welche mit eyffrigen
Gebet ſich zu GOtt gewendet: So ha—
ben ſie durch ſolch ihr Gebet einen gluckſeligen

Regen erlanget wordurch des Keyſers
Volck Leute und Vieh wider erquicket hin
gegen ein Ungewitter kommen ſo gegen die
Feinde mit Donner und Blitz auch Regen
machtiglich geſirmet. Alſs dak der Keyſers Feinde ieyn
in die Flucht geſchlagen und der Kepſer einen herrlichen
Gieg wieder ſie erlauget hat darum denn derſelbe dat Re
giment der Chriſtlichen Kriegs Knechte die Donnerer ge
nennet. Wie deunn hierbou in der Chrouologia Euſebii zu
leſen iſt und haben die Chriſten zu dieſes und folgenden
Keyſertr Commodi Zeiten ziemlich Fried gehabt.

Zu dieler Zeit iſt auch Engelland durch beyde Biſchoffe

nemlich Fagianum und Dwianum zu dem Chriſtlichen
Glauben betehret worden.

JZu dieſer Zeit iſt feruers der Juden Talmuth geſchrie

ben worden.

Frag.
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Frag.

Bas hat ſich vonAnno 200. biß Anno 300.
alſo in dem dritten Seculo begeben.

Antwort.
HBuohlen die Chriſten unter der RegieS rung des Keyſers Antonini und des Kev

ersCommodi um etwas Lufft bekommen! So
aben doch die Verfolgungẽ der Chriſten unter

en Heydniſchen Keyſern Maximino Decio
ind andern Keyſern zugeleget und hat das
vurgen und todten der Chriſten aus Anſtiff
ung des Teuffels ſich gehaunet und gemeh
et daß hin und her in dem Romiſchen Reich
uch anderen Heydniſchen Konigen viel i0o.
auſend Chriſten umbkommen und getodtet
vorden. Je mehr aber die Chriſten verfolget
ind getodtet worden je mehr hat die Zahl der
Thriſten zugenommen. Welche Verfolgun
jen der Chriſten gewehret haben von der Zeit
er H. Apoſtel bey dritthalb hundert Jahr.

Unter dieſen Verfolgungen wie die Hiſto
ia Lambardiea meldet ſolte ſich zugetragen
yaben daß 7. Jungling von Epheſo wegen
chrocklicher Verfolgung wider die Chriſten
zus gedachter Stadt in einen holen Berg
nicht weit von Epheſo entwichen und in dieſem
Berge entſchlaffen und allda aus Befehl De
ii vermauret worden welche allererſt nach
i96. Jahr zur Zeit des Keyſers Theodoſii des
Jungern wieder aufgewachet welche in die

Stadt



Secadt gangen Speiſe zu kauffen wegen des
altenGeldes aber ſo ſie ausgeben in Verdacht
kommen daß ſie einen Schatz gefunden wel
che Examinirt und alſo die Sache offenbar
worden.

Indeſſen weil es mit den Chriſten in einen
gantz andern und glueklichen Stand kommen
haben ſie ſich darein nicht richten konnen wei
len ſie gehoret den HErrn Chriſtum ehren lo
ben und preiſen den ſie ihrem (beduncken nach)
erſt den vorigen Tag haben horen laſtern und
verfolgen welcher Begebenheit auch Nice-
phorus gedencket. Lib. 14. cap. 45.

Um dieſe Zeit hat ſich Paulus der erſte
Einſidler in die Wuſten begeben und hat da
mit das Einſidel Leben ſeinen Anfang genom
men.

Anno 286. ſeyn in Gallia heut zu Tage
Franckreich ein groſſer Hauff Bauren zuſam
men geloffen und einen Auffruhr angerich
tet ſo erſt das andere Jahr geſtillet wor
den.

So meldet auch die Hiſtoria Lambardica
daß ſich ſolle zu dieſer Zeit die Hiſtoria mit
der Dorothea begeben haben.

Jd
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Frag.
Was hat ſich denck- und merckiurdiges

von Anno zoo. biß aoo. begeben.

Antwort.
JBuohlen in dem Anfang dieſes Seculi
der Keyſer Diocletianus ſehr wieder die
Chriſten gewutet alſo daß er befohlen der
Chriſten Kirchen einuureiſſen die O. Schrifft
zu verbrennen die Prieſter und Biſchoffe zu
todten und die gantze Chriſtliche Religion zu
vertilgen alſo daß in einem Monat hin und
her in dem Romiſchen Reich uber die ſiebenze
hen tauſend Chriſten getodtet worden ohne
die da ſind verwieſen worden wie aus des
Euſebii Chronologia zu erſehen iſt. Jedoch
weilen Conſtantinus hernach iſt Kepyſer wor
den der nicht allein den Chriſten gewogen
war ſondern ſelbſt ein Chriſt worden um
das Jahr Ehriſti zoz. ſo haben die Verfol
gungen der Chriſten aufgehoret welcher auch
das Chriſtenthum befordert.

Es hat auch dieſer Kevſer Conſtantinus
den Keyſerlichen Sitz der bißhero zu Rom ge
weſen nach Conſtantinopel verleget welche
Gtadt er nach ſeinem Namen genennet die
zuvor Bizanzia geheiſſen hat. Und ſeyn in nach
folgender Zeit 2. Keyſer geweſen die das Ro
miſche Reich regieret haben weil das Reich
allzugroß und weitlaufftig und durch einen
Keyſer nicht hat wohl konnen verwaltet wer

den



v? (16) 2t
den und hat der eine Keyſer zu Conſtantino
pel der ander zu Rom regieret um welcher
Urſach willen denn auch des Romiſchen
Reichs Wappen iſt verandert worden daß dem
Romiſchen Adler ſeyn 2. Kopffe angezeichnet
worden und iſt damit abgebildet worden daß
gleich in des Romiſchen ReichsWappen 2.
unterſchiedliche Kopffe und ſeye doch nur ein
Leib: Alſo werde das Romiſche Reich auch
durch 2. Keyſer regiert und ſey doch nur ein
Reich:welches zur Nachricht angefuhret wird
was die 2. Adler Kopffe in deß Romiſchen
Reichs·Wappen bedeuten wiewohl der Turck
heut zu Tag das 1. Theil in ſeiner Gewalt hat.
Obwohlen zu Conſtantini Zeit das verfolgen
der Chriſten aufaehort; hat hernach der
Teuffel der Kirchen GOttes mehr ſchaden
gethan durch falſche Lehr ſonderlich der Aria
ner Secte wegen welcher Athanaſius viel
Verfolgung erlitten unter dem Keyſer Con
ſtantio.

Eo hat auch der Keyſer Julianus welcher anfanglich
ein Chriſt geweſen aber wieder abgrfallen groſſe Verfol
gungen wieder die Chriſten angericht; nach deſſen Todt
aber unter Joviano die Chriſten Luſſt bekommen umb
dieſe Zeit fieng das CloſterLeben an fieng man auch an die
Gebein der Heiligen zu ehren Kirchen zu bauen kam auch
der Nahm Catholiſch auff weil die Keyſer Theodvſiut
Gratianus und Valentinianus einen Beſehl lieſſen auf
gehen daß die nach der h. Schrifft lehreten ſolten ſich
Catholiſch nennen vid. Sozomenus Hiſt, Triparæ
tita.

Frag.
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Frag.

Was iſt von Anno 400. biß joo. denck
und merckwurdiges geſchehen.

Antwort.
MN Nnuno aos. Brullet das Erdreich 7. Tage
—lang wie ſolches Marcellinus beſchreibt.

Hierauf folgete Peſtilentz Krieg und Hun
ger faſt durch die gantze Welt geſchehen viel
Wunder. Cuſpinianus.

Umb das Jahr aa1. ſtirbet Leontius ein
Heydniſcher Philoſophus der hatte eine ſcho
ne kluge Tochter deren vermacht er mehr
nicht denn hundert Gold, Gulden das ubrige
aber ſeinen Sohnen und andern Kindern die
ſe Tochter Nahmens Athenais beklagte ſich
und will das vatterliche Teſtament umbſtof
ſen kommet wegen dieſer Sache an den Kev
ſerlichen Hof allwo man ſich uber ihrer
Schonheit Geſchickligkeit und Tugend ver
wundert und groß gefallen traget und wird
dem Keyſer Theodoſio vermahlet und wird
alſo reicher denn ihre Bruder welches ihr ſter
bender Vater wohl erachtet daß ſie wegen ih
rer Geſchickligkeit vor ihren Brudern werde
wol ankommen und dahero groſſes Gut nicht
bedorffen Marcellinus Cedrenus.
Anno 432. entſtehet ein falſcher Meſſias

Nahmens Moſes der wolte die Juden tro
ckenes Fuſſes durchs Meer in das H. Land
bringen.:da ſie ſich nun in das Meer wollen hin

B ein
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ein wagen ſo erſauffen viel von denübri
gen wurden viele Chriſten. Socrates Hiſtoria
Tripartita.

Anno 440. Solle Reichel der Schwaben
Konig die Stadt Carthago in Hiſpanien er
obert haben. Creutzheim.

Jn dieſem Seculo Anno 42. ſeynd die Go
then Wenden und auch Hunnen in Jtalien
eingefallen welche Jtalien jammerlich ver
wuſtet haben. So iſt auch Attila der Tyrann
ſo ſich GOttes Geiſſel genennet in Teutſch
land und auch in andere Lander eingefallen
welcher allenthalben alles verwuſtet und zer
ſtohret weſſentwegen die Leute in die Jnſelen
deß Meers geflohen damit ſie vor ſolcher Ty
ranney mochten ſicher ſeyn. Welche Flucht
dann zu Erbauung der Gtadt Venedig Ur
ſach gegeben: Und hat dieſer Stadt Venedig
Macht je mehr und mehr zugenommen daß ſie
heut zu Tag uber Land und Waſſer herrſchet.

Weilen nun viel frembde Volcker ſich in Jtalien vder
Welſchland viel Jahr haben aufgehalten worinnen zuvor
die Lateiniſche Sprach geredet worden; ſo hat ſich bege
ben daß die Lateiniſche Eprach mit dieſer frembder Vol
cker Sprach ſich vermiſchet und daraus die heutige Jta
lianiſche Sprach worden.

Auno 424. Sollen die Cardinaie geordnet worden
ſeyn.

Auno 499. Clodoveus der Francken Konig thut em
Schlacht mit den Alemanniern kommt in Gefahr thut ein
Gelubd zu Chriſto und erhalt den Sieg und wird der
erſte Chriſtliche Konig in Frauckreich uud befordert das
Chriſtenthum. Trithemius, Sigibettus,

Frag
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Frag.

Was iſt aber denck? und merckwurdiges
geſchehen von Anno joo. biß Goo.

Jntwort.no das Jahr Chriſti 511. hat der Konig
»vClodoveus oder Ludwig angefangen das
Munſter zu Straßburg zu bauen.

Anno 516. iſt der Judiſche Talmuth ge
ſchmiedet worden wie Bibliander anzeigt.

Zu dieſer Zeit ſoll Cadabes der Perſen Ko
nig ein Stadlein Nahmens Tzudader an ſich
gebracht haben worinnen groſſes Gut gele
gen darein aber niemand, kommen kunte
weilen die boſe Geiſter es beſeſſen und Nie
mand dahin kommen lieſſen. Der Konig ſuchte
Rath bey den Magis und bey den Juden—
Aber dieſe bevyden kunten nichts ausrichten.
Endlich wurden die Chriſten erſuchet welche
denn durchs Gebet erhalten daß die boſen
Geiſter muſten weichen und wurde alſo dieſer
Ort dem Konig ohne Muh uberantwor
tet.Anno 542. wurde das LichtmeßFeſt ange

ordnet.Anno 588. entſtunde Streit und Zanck un
ter den beyden Biſchoffen zu Rom und Con
ſtantinopel indeme ein jeder wolte den hoch
ſten Gewalt uber andere Biſchoffe haben wie
der die klaren Worte Chriſti die Weltlichen
Konige herrſchen und die Gewaltigen heiſſet

B 2 man
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man gnadige Herrn ihr aber nicht alſo wei

len aber der Keyſer Phocas dem Biſchoffe
oder Pabſte zu Rom die Oberſtelle zuerkennet
dahero ſchreiben ihnen die Biſchoffe oder
pabſte zu Rom noch heut zu Tag den hoch
ſten Gewalt in der Chriſtenheit zu.

Um das Jahr Chriſti coo. iſt die Lehr vom
Feg-Feuer und Seel-Meſſen aufkommen
worzu die Erſcheinung der Geſpenſter Anlei—
tung gegeben da man geglaubet daß es die
Seelen der Abgeſtorbenen ſeyn da doch die
H. Schrifft uns nur 2. Orth weiſet wohin
die Seelen der Menſchen kommen nemlich:
Himmel und dieHolle laut der Wort bey dem
Evangeliſten Marco am letzten Capitel da
Chriſtus klar ſagt wer glaubt der wird ſelig
wer aber nicht glaubt wird verdammet wer—
den. GSehen auch Luc.is. da der reiche Mann
die Sendung der Seelen Lazari begehret es
ihme rund abgeſchlagen worden. 9

Siehet man alſo aus dieſem Bericht daß
die Lehre des Pabſtthumbs nicht gleich in dem
Anfang des Neuen Teſtaments geweſen wie
die Papiſten vorgeben und nicht die alteſte
Lehr ſondern erſt etliche hundert Jahr nach
der Apoſtel Zeit nach und nach entſtanden

elches die Augend mercken ſolle ſo ſie in
apiſtiſche Oerter kommen.

Frag.
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Frag.

Was iſt von Anno 6oo. biß 700. geſche
hen.

Antwort.
9Nno sos. iſt das Allerheiligen Feſt ange
—ordnet worden: Sigibertus.

Anno s6ri. iſt der tyranniſche Keyſer Pho
cas; der den Keyſer Mauritium mit Weib
und Kindern laſſen todten wieder erbarmlich
umkommen wie in der Hiſt. Nicephorige
meldet wird.

Anno 652. ſolle wie Cedrenus ſchreibet es
Staub und Aſchen vom Himmel geregnet
haben.

Anno 654. in dieſem Jahr ſolle Feuer vom
Himmei gefallen ſeyn worauf eine ſchrockli
che Seuche entſtanden dadurch viel Men
ſchen hinweg genommen worden und ſolle
man augenſcheinlich zwey Geſpenſter (oder
wie andere melden zween Engel) geſehen ha
ben deren der eine boß der andere gut.
Wenn nun der gute Engel dem boſen befoh
len er ſolle mit ſeinem Schwein-Spieß an
einem Hauß anpochen ſo ſeyen allemal ſo viel
Menſchen aus demſelbigen Hauß geſtorben
ſo offt der Engel angeſchiagen hat wie Sigi-
bertus und auch Nauclerus melden.

In dieſem Seculo hat auch Mahumet ein
Magus und Zauberer in Arabia durch Hulff
eines Monche Sergii den Alcoran geſchmidet

B 3 welcher
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welcher auch ſeine Lehre mit dem Schwerdt
fortzupflantzen ſich befliſſen welcher Lehre die
Turcken noch heut zu Tage anhangen und hat
zu dieſer Zeit das Liecht des Evangelii in den
Morgen Landern angefangen zu erloſchen
und in den AbendLandern hat nach und nach
das Pabſtthum uberhand genommen.

Anno 641. fieng man an der verſtorbenen
Gebein als Heiligthum zu verehren auch
ſeyn Monſtrantzen angeordnet worden.

Anno 647. iſt die Oelweyhung ſampt den
Blatten aufkommen.

Anno 666. wurde die Meſſe in der Lateini
ſchen Sprache zu halten befohlen.

Anno 672. iſt vom Pabſt die Proceſſion
verordnet.
Anno s6s2. wurden die ſteinerne Waſſer
Krug in der Kirche zu der heiligen Tauffe ver
ordnet.Anno 684. wolte Pabſt Benedictus als ein

Verwalter Chriſti gehalten werden.

21 Frag.
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Frag.Sage mir was iſt von 700. biß 8oo. ge
ſchehen.

Antwort.
MN Nuo 7oo. ſolle es in Campania wie Nau
“aclerus meldet Getraide Gerſten und aller
ley Zugemuſſe geregnet haben.

Anno 707. iſt die Faſten angeordnet wor
den.Anno 723. iſt Bonifacius in Teutſchland

kommen ſo das Chriſtenthum in Teutſch
land gepflantzet welches bißher noch in dem
Heprdenthum geſtecket.Auch hat Carolus der Francken Konig die

Gothen Wenden und Hunnen (welche lange
Zeit Jtalien ingehabt haben) aus Jtalien ver
trieben dieſer Carolus der Francken Konig
hat die Romiſche Keyſerliche Wurde ſo vor
mahlen Jtalien oder Rom gehabt auf die
Teutſchen gebracht und iſt der erſte Teutſche
Keyhſer worden. Er hat den Namen Carolus
der Groſſe bekommen hat viel Krieg gefuh
ret ſonderlich mit den Sachſen biß er ſie zu
dem Chriſtenthum gebracht. Auch ließ die
ſer Kevſer viel Kirchen bauen und ſtifftete
auch hin und her Biſtthumer.

In dieſem Serulo haben unterſchiedliche
papiſtiſche Jrrthumer ihren Anfang genom

Anno 7o0o.hat Pabſt Johannes die Kirchen

B 4 mit
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mit Weyh Waſſer und auch Bildern aus
ſiaffiret.

Anno 740. iſt Engelland dem Pabſt zinßbar
worden daß man alle Jahr aus einem Hauſe
ſolle dem Pabſt geben 1 Pf. Paulus Jovius.

Um das Jahr Chriſti 750. ſollen groſſe
Wunder und Zeichen geſchehen ſeyn alſo daß
gantze Stadte verſuncken theils zur Helffte
Berge und Hugel fortgerucket ſeyn. In Me
ſopotamia ſolle ſich das Erdreich aufgethan
haben auf ooo. Schritt lang daraus ein
Thier wie ein MaulEſel ſoll hervorkommen
ſeyn wie ſolches Creutzheim in ſeiner Chro
nologia anzeiget welches mit menſchlicher ver
nehmlicher Stimme verkundiget hat wie ein
Volck aus der Wuſten die Araber uberfallen
werde.

Ungefehr um das Jahr Chriſti 780. als
die Keyſerin Jrena und ihr Sohn Conſtan
tinus regierten iſt bey der langen Mauer in
Thracig ein ſteinerner Sarg begraben gefun
den worden worinnen ein Leichnam eines
Menſchen gelegen mit dieſer Schrifft in dem
Garg ausgehauen. Chriſtus wird von einer
Jungfrauen gebohren warden und ich glaube
an ihn unter der Regierung Jrena und Con
ſtantini der Keyſer wirſtu mich o Sohn wieder
ſehen. Creutzheim.

KBrag.
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Frag.

Was iſt dann ſerners denck- und merck
wurdiges geſchehen von goo. biß ↄoo.

Antwort.
ECEvſer Carolus Magnus ſtirbet Anno
wvgia. die Nachkommen und Sohne Ca
roli Magni unter welchen Carolus Magnus
vor ſeinem Ende die Konigreiche getheilet die
fuhren groſſe und ſchwere Krieg wieder einan
der und iſt geſchehen daß in einer Schlacht
bey hundert tauſend Menſchen umkommen.
Auch iſt in Teutſchland ein groſſer Hunger
entſtanden daß die Eltern ihre Kinder gegeſ—
ſen haben auch ſeyn groſſe Erdbeben hin und
her geſchehen auch groſſer Hagel und Unge—
witter da Vieh und Menſchen erſchlagen
worden. Groſſe und ungeheure Heuſchre
cken kommen von Orient geflogen in ſolcher
Menge daß ſie auch die Soñe bedecket haben

wvelche die Fruchte verderbet und folgte hier
auf eine erſchrockliche Peſtilentz daß man dar
vor gehalten es ſey der dritte Theil der Men
ſchen geſtorben. So hat auch ein Erdbeben
Jtalien alſo erſchuttert daß dardurch Stadte
und Berge verſuncken.

Andere merckwurdige Begebenheiten in
dieſem Seculo ſeyn folgende.

Anno sus.in dieſer Zeit werden die Schwa
ben auch Chriſten die noch ziemlich dem Hey

B5 den
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denthum ergeben waren durchs. Anſgar ei
nen Biſchoff wie Lupoldus bezeuget.

Anno 822. ſolle wie Sigibertus uñ Urſperg
melden ſich ein Waſen zo. Schuh lang
und 14. breit und 15. Schuh hoch ſich ſelbs
von der Erden geloſet und ſich 2s. Schuh
weit darvon geſchwungen haben in eine ande
re Stelle.

Anno s828. ſolle es in Viſconia Getraide
oder Frucht geregnet haben. Sigibertus.

Anno 832. iſt das ſchone Kloſter Hirſchau im
Lande Wurtenberg geſtifftet welches nach
soo. Jahren im Frantzoſiſchen Krieg ver
brannt worden.

Anno 833. wird Keyſer Ludwig aus Anhe
tzung anderer von ſeinen 3. Sohnen vom Kev
ſerthum in ein Kloſter verſtoſſen. Aventinus,
Palermus.

Dieſe Verhetzer wieder den Keyſer die ſter
ben Anno 837. in 2. Monaten alle aus GOt
tes gerechten Gericht ſchnell und plotzlich da
hin.

Anno gzs. ſolle Pabſt Johannes der 8. ein
Weib geweſen ſo in der Proceſſion und daru
ber ſeyn. Platina, Marianus, Scotus.

Anno s5s. geſchehen zu Mayntz und Wurtz
burg groſſe Erdbeben.

Prag
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Frag.Weiter ſage mir was iſt von Anno 90o.
biß 10ooo. geſchehen.

Antwort.
goN dieſem zehenden Seculo fallen dieVHunnen in Teutſchland ein die werden
aber von dem Keyſer Heinrich vor Merſeburg
geſchlagen.

Anno 914. ward eine groſſe Theurung in
dieſer Theurüung ſolle wie einige melden Hatto

Biſchoff von Mavntz die arme Leute die
von ihme Brod begehret laſſen zuſam
men kommen und in eine Scheuren ge—
ſperret hernach laſſen anzunden und ſie alle
verbrennen. Als nun die armen Leute jam
merlich gewinſelt in der Pein: Spottete der
Biſchoff ihrer und ſoll geſagt haben horet wie
meine Korn-Mauſe vfeiffen aber es ſolle
GOttes Gericht alſo uber ihn kommen ſevn
daß er vor den Mauſen nirgends kunte ſicher
ſeyn die ihn allenthalben angefallen. Damit
er aber vor den Mauſen mochte ſicher ſeyn:
habe er ihme einen Thurn in den Rhein bauen
laſſen welcher noch heut zu Tage bey Bingen
in dem Rhein ſtehen ſoll in welchem er ver
meynte ſicher zu ſeyn aber die Mauſe ſchwum
men durch den Rhein und haben ihn ge—
freſſen.

In dieſem Seculo regierten 3. Sachſiſche
Keyſer die alle z. Ottone heiſſen welche alle
loblich regieret haben.

Zu
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Zu dieſer Zeit ſollen nach einiger Meynung

die ſieben ChurFurſten die das Recht haben
einen Keyſer zu erwehlen verordnet worden
ſeyn.

Anno 563.iſt ein groſſer Stein aus der Lufft

gefallen.
Wie auch ſeyn den Leuten viel rothe blutige

Creutz auf die Kleider gefallen. Bibl. Gram.
Anno 565.haben die Pohlen das Chriſten

thum angenommen.Anno go6. werden die Dennemarcker auch

Chriſten.
Anno 971. haben ſich die Ungarn zu dem

Chriſtenthum bekehret.Anno 988. laſſet ſich der Moſcowiter Her

tzog ſammt den Seinen tauffen.
Anno ↄ95. ward eine groſſe Durre daß die

flieſſenden Waſſer austrocknen und die Fiſche
ſterben aus dem Geſtanck iſt eine groſſe Pe
ſtilentz erfolget. Georgius Fabricius.

Frag
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522Frag.

Was iſt denn denck:und mercktvurdiges ge
ſchehen von Anno iooo. biß auf das Jahr
1100.

Antwort.FJeſe 100o. jahrige Zeit hat ihren Anfang
 genommen mit ſchweren Straffen GOt
tes als Theurung Peſtilentz und Erdbeben.

Anno 1018. lebte Graff Babo der hatte
von 2. Gemahlin 32. Sohne und 3. Tochter
Joh. Aventinus.

Anno 10z6. ſtirbt Keyſer Heinrich der Jj.
nach ihm wird Keyſer ſein Sohn Heiurich der
4. biß auf dieſe Zeit ſeyn die Pabſte der Key
ſerlichen als dem hochſten Haupt der Chri
ſtenheit unterworffen. Aber in der folgenden
Zeit hat ſich das Blat gar umgekehret: und
haben die Romiſche Pabſte nach der Keyſerli
chen Krone und Scepter gegriffen mit den
Keyſern gezancket ſie verbannet und nicht
nachgelaſſen biß ſie die Oberhand erhalten
wie denn Pabſt Hildebrand viel Meuterev
wieder Keyſer Heinrichen den 4. angericht
die Furſten der Reichs wieder ihn verhetzet
den Kevier in den Bann gethan welcher mu
ſte nach Rom ziehen und alda vor dem Pabſti
ſchen Pallaſt zur kalten Winters. Zeit barfuß
ſtehen und auf Abſolution warten. Der auch
einen andern Keyſer geſetzet Rudolphum Her
tzogen in Schwaben der mit Keyſer Heinri

chen
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chen ein Schlacht gethan worinnen Rudol
phus ſeine rechte Hand verlohren. Ferners
hat der Pabſt wieder den Keyſer ſeinen Sohn
gehetzet wie auch die Furſten und iſt dieſer
Keyſer von ſeinem eigenen Sohn des Reichs
mit Hulffe der Furſten mit Gewalt entſetzet

worden.Eo hat auch dieſer Pabſt Hildebrand den Prieſtern die
Ehe verbiethen laſſen die Tranſubſtantiation oder Ver
waudlung in der Meß verordnet.

Anno 1058. haben ſich 2. Hauffen Schlangen zuſam
mengeiogen bey Tornach die eine Gchlacht mit einander
gehalten und ſeyn viel umkommen. Sig ibertus.

Auno iors. iſt das zahme Geflugel als Huner Ganß
und die Pfauen und audere dergleichen wild worden und
in die Walder geflogen. Sigibertus.

Anno 1096. ziehen etliche Chriſtliche Furſten mit Hee
ret Macht in das heilige kand erobern die Stabt Jeruſa
lem und iſt Hertzog Gottfried von Bullion aus Lothrin
gen der erſte Chriſtliche Kunig worden. Welcher nicht
wolte ein guldene Kronre tragen weilen ſein Erloſer Chri

ſtus ein Kron von Doruen allhier getragen.
Zur Feit dieſes Seculi iſt zu Goßlar am Weyhnacht

und PfingſtFeſt zwiſchen dem Abt von Fulda und dem
Biſchoff zu Hildesheim in der Kirch in Beyſeyn des Key
ſers wegen der Vorſitzer oder Pracedentz ein Streit ent
ſtanden und iſt darüber in der Kirchen viel Blut vergoſſen
worden auch der Keyſer ſelbſt in Sefahr kommen. Schaff

naburg.Einige wollen melden; daß als der Keyſer von neuen

nach dieſem Gezanck den Gottesdienſt fortzuſetzen befohlen:
So habe ſich der Teuffel von der Hohe der Kirchen mit
graßlicher Stimme horen laſſen hune diem bellicoſum
ſeci, das iſt: dieſen Tag habich blutig gemacht.

Frag.
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Frag.

Was hat ſich denn von Anno I1oo. biß
u2oo. zugetragen.

Antwort.
HOeN dem Wurtzburger Biſtthum fallet An
Vno i ioz. bey Eingang des Sommetrs un
ter den Hageilſteinen ein groſſes ſtuck gefror
nes Eyſes herunter und da man daſſelbe zer
ſchlagen in a. ſtuck hat ein Mann von die
ſen 4. ſtucken kaum eines aufheben und tragen
konnen. Naueclerus.

Anno 1125. war ein hartes Jahr darinnen
nicht allein eine groſſe Theurung ſondern
auch Sterben gefolget durch alle Landſchaff
ten daß man davor gehalten daß der dritte
Theil der Menſchen dardurch aufgangen.

Annoi i39. ſtirbet Keyſer Caroli des Groſ
ſen Waffentrager welcher z61. Jahr alt wor
den.Anno 1140. als der Keyſer Weinſperg be
lagerte; worinnen Hertzog Wolff geweſen.
Erlangen die Weiber Gnad vom Keyſer ab
zuziehen und ſoviel mitzunehmen als ſie er—
tragen konnen. Die edle Frauen vergeſſen
ihres Guths und nimmet eine jede ihren Ehe
mann auf den Rucken und träagt ihn darvon.
Solche WeiberTreue hat dem Keyſer wohl
gefallen und ſie frey paſſiren laſſen. Schvve-

lin.
Anno 1152.iſt das Keyſerthum an das Her

tzog
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tzogthum Schwaben kommen und iſt Kevſer
worden Hertzog Friederich ſonſten Barba
roſſa genannt deß Geſchlechts von Hohen
Gtauffen bey Goppingen.

Anno 1164. wird Tubingen von Hertzog
Wolffen belagert wird aber den folgenden
Sonntag aus dem Felde geſchlagen und mit
groſſen Schaden und Verluſt abgetrieben.
Urſpergen.

Anno 1177. muſte der lobliche Kayſer Frie
derich Barbaroſſa bey dem Pabſt Abſolution
holen und begehren. Als der Keyſer vor dem
Pabſt auf der Erden gelegen ſatzete der Pabſt
dem Keyſer den einen Fuß auf den Halß mit
dieſen Worten. Auf Lowen und Ottern muſt
du gehen. Pſalm ↄ1. Chronica Philippi.

Unno 1187. iſt Jeruſalem wieder verlohren und mit
Saracenen beſetzet worden nach dem die Chriſten dieſe
Stadt 38. Jahr inne gehabt und iſt dieſe Stadt wieder in
der Turcken und unglaubigen Hande gerathen. Dreekale.
rus und andere.

Auno jigo. als der lobliche Keyſer Friederieut Barba
roſſa in das heilige kand gezogen und etliche gluckliche
GSchlachten gethan. Badet er in einem Waſſer in Arme
nia Serna genanut und melden einige Geribenten dat er
in dieſem Waſſer ertruncken andere aber daß er nach dem
Baden kranck worden und zu Seleucia geſtorben mit ſei
nem Todt iſt auch der Chriſten Gluck geſtorben weilen we
nig ſeines Volcks wieder zuruck kommen.

Frag.
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Frag.

Was iſt aber merctwurdiges geſchehen von
Anno 1200. biß man 1300. gezehlet.

Antwort.
Nuo 1206. iſt der Dominicaner und Anno 1208. der
Franciſcaner /Orden entſtanden und Anno 1225. S

Clara  Orden.
Anno 1229.hat Keyſer Friederich der andere die Stadt

Jeruſalem wieder erobert.
Von Mieſco Hertzogen in Cujavia lieſet man daß er der

Wittwen und Wayſen Guther an ſich gezogen und groſſe
Gewalt mit den Armen getrieben. Als er nun von ſol
chem Raub ein ſtattlich Panquet grhalten haben ihn ein
groſſer Hauff Mauß angefallen und ob er wohl ſich in ein
Schiff auf das Waſſer begeben ſeyn ſie doch durch das
Waſſer ihm wunderbarlich nachgeſchwummen und von
ihm nicht nachgeiaſſen bit ſolche ihn jammerlich hinge
richtet haben. Mechovius lib.z. der Herr von Fulſtein lib.
7. cap. i. welchet geſchehen ſehn ſolle Auno 1237.

um das Jahr 1247. haben ſich Prediger befunden wel
che offentlich wieder den Pabſt geprediget haben und den
Keyſer verantwortet haben welche Ablaß den keuten ver
kundiget haben nicht vom Pabſt ſondern von GOtt wel
chen Predigern Keyſer Conrad Friedericht ſich mit Macht
angenommen. Albertus Kranz.

um das Jahr i6i. wird von Pabſt Urbano das Fron
leichnams Feſt angeordnet.

Auno 1167. gehet Keyſer Friedericht von hohen Stauf
fen Geſchlecht folgender geſtalien unter. Der Pabſt der
verleihet das Konigreich Sicilien Carolo Konige in
Frauckneich Brudert Conradius Hertzog in Schwaben
der letzte von Key er Friedericht Geſchlecht halt eme
Schlacht mit Carolo wird gefangen und zu Neapolit of
ſentlich enthauptet und iſt alſo der Gchwabiſchen Keyſer
und Hertzogen Geſchlecht jammerlich untergangen nach

C dem
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dem dirſes Geſchlecht 120. Jahr Keyſerliche und Furſtliche
Hoheit getragen.

Anno 12 70. hat eine Graffin Virobotlai Gemahl in ei
ner Kindbett z6. Kinder zur Welt gebohren welche alle
lebendig geweien doch alle denſelben Tag wieder geſtorben

ſenn. Creutzheim.
Anno 1271. Goll ſich ein gar merckwurdige Geſchicht zu

Pfortzbeim in der Maragrafſchafft Baaden begeben haben.
Alwo in dieſem Jahr die Juden ein Chriſten Magdlein
jammerlich gemartert und verwundet hernach den Leich
nam in dar vorbey flieſſende Waſſer geleget und einen
Stein-Hauffen darauf gemacht doch ſey es geſchehen daj
der Arm wieder empor kommen hervor gezogen und in die
Stadt getragen worden und von den Leuten auch von dem
Marggraffen ſelbſten geſehen worden. Da nun der Marg
graff dahin kommen habe ſich der Leichnam des Tochter
leinet aufgericht die Hande gegen den Furſten aufgeho
ben und gleichſam um Rache gebeten ein halbe Stund in
ſolcher Poſtur geblieben hernach wieder umgeſuncken
und wie andere Todten gelegen. Uls die Zuden dahin ge
bracht worden haben ſich ale Wunden eroffnet und viel
Dluts vergoſſen welche denn hernach zu gebuhrender
Gtraff geivgen worden, Franciſci in ſeinem GSitten Spie

gel.Anno 1273. wird Rudolphus Graf zu Habſpurt durch

einhellige Wabl der Churfurſten zum Romiichen Keyſer
erwehlet von welchem Seſchlecht bißhero alle Keyſer
herſtammen.

Als 1a22. die Stande des Konigreiche Sicilien der Th
ranniſchen Regierung uberdruſſig haben ſie einen Bund
gemacht und es beſtellet daß auf den zoſten Martü wenn
man Veſper leuten werde alle Frantzoien aller Orten ſol
ten erſchlagen werden welches alio geſchehen und bey
rooo. Frantzoſen umkommen und iſt dieſes die Sicilianiſche

Veſper gonannt worden.

b
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Frag.

Sage mir weiter was von Anno 1300.
bin Anno 1400. ſich merckwurdiges zuge
tragen.

Antwort.
ANno 1 ioz iſt in Thuringen zu Weiſenſee
ein Knablein von den Juden jammerlicher
Weiſe ermordet worden. Fabricius.

Anno 13 13. als der Keyſer Heinrich ſich in
Jtalien aufgehalten iſt ihme zu Bonavent
als er Communicirt von einem Prediger
Munchen in einer Hoſtien vergeben worden.
Nauclerus.

Anno 1 zu7. ſtirbet Heinrich Frauenlob ein
Teutſcher Poet welcher in ſeinen Gedichten
der Frauen ehrlich gedacht und ſie gepreiſet. Er
wird in der vornehmſten Kirchen begraben zu
Mavntz die Frauen haben ihn zu Grabe ge
tragen und mit vielen Thranen beklaget und
ſein Grab dergeſtalten mit Wein begoſſen
daß es in der Kirchen geſchwummen hat. M.
Albertus Atgentinenſis.

Anno 1326. vergifften die Juden durch etli
che Aunatzige die ne darzu erkaufft die Brun
nen in Teutſchland daraus ein groſſes GSter

ben entſtanden.
Anno 1337. haben die Juden viel boſer

Stuck vorgenommen mit dem geſegneten
Srod ubel gehandelt ſolches in BackOfen
geworffen auf dem Amboß geſchmiedet deß

C 2 wegen
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wegen ſie hefftig ſevn geſtraffet worden. Jo-
hannes Aventinus.

Anno 1345. hat es etliche Tage Kroten und
Schlangen geregnet wodurch viel Leute um
kommen. Rudimentum Novitiorum.

Anno 1348. im Jenner geſchehen erſchreck
liche Erdbeben ſo 40. Tage lang gewahret
und 24. Stadte und Schloſſer eingeworffen
auch Menſchen und Vieh verderbet.

Jn Karnten thut ſich das Erdreich auf esſeyn auch a. Berge zuſammen gefallen und

haben die Stadt Villach auch andere Oerter
Schloſſer und Dorffer verfallet. Beſihe Joh.
Aventini Chronica—

Anno 1356. wird auf dem Reicht Tag zu Nuruberg die
guldene Bulla beſſlattiaet.

Anno 1375. lehret Johaunes Wikleff ein Eugelunder
greiffet das Pabſtthum und deſſelben kepre an und wird
deßwegen in der hohen Schul zu Oxonien offentlich als ein
Ketzer verdammet. Paul. lovius.

Anno 131o. Berthold Schwartz ein Barfuſſer Monch
nnd Alchimiſt erfindet das Geſchultz mit Buchſen zu ſchieſ
ſen welches die Venediger dieſet Jahr wieder die Geuue
ſer gebrauchet haben.Anno i311. erzeiget GOtt eineſichtbare Etraff an ei

uem Biſchoff zu Magdeburg denn als er Fafnacht zu Calba
aehalten und unter dem Frauenzimmer auf dem Rath
daut einen offentlichen Tautz dielte und ungefehr ein Jeu
er außkam will der Biſchon vom Tantz enkweichen fuhrt
eine Frau mit ſich beh dem Arm bricht dio Treppen und
fallet binunter mit zoo. Mann aber derBiſchoff bricht den
Hale uud bleibet unter allen allein todt. Georgius ha.
vbricius.

Frag.



u? l 37) 26

Frag.Berichte mich was hat ſich von Anno
tgqoo. biß i goo, zugetragen ſo am merck

wurdigſten iſt.
Antwort.

MNyno i1400. ſchreibt M. Johannes Huß mit
Hieronvmo von Prag wieder das Pabſt
thum.
Anno 1415. weilen er von ſeiner Lehr nicht
weichen wolte er ware dann mit der heiligen
Schrifft uberwieſen ſo iſt er der Weltlichen
Obrigkeit ubergeben: Als ein Ketzer zum
Tod verdammet lebendig verbrannt und die
Aſchen in den Rhein geſtreuet worden. Er
ſolle vor ſeinem Tod geſagt haben uber 100.
Jahr ſollet ihr GOtt und mir Antwort ge
ben. Jtem jetzt bratet ihr ein Ganß uber 100.
Jabr wird ein Schwan kommen den ihr nicht
werdet braten konnen.

Anno 1416. wird Hierondmus von Prag
auch verbrannt.

Anno417. gehet der HuſſitenKrieg an da
die Bohmen außfallen und grauſam wuten
daß man alſo mit ihren Lehrern gehandelt und
iſt Ziſchka ihr Heerfuhrer. Anno 1424. zie
hen oie Reichsund Chururſten wieder die
Huſſiten mit einem groſſen Heer aber es kom
met ſie eine Furcht und Schrecken an daß ſie
unverrichter Sach wieder zuruck ziehen. Die
Bohmen verwuſten Stadte und Schloſſer
und rachen gewaltig Johann Huſſen Blut.

C3 Anno



Anud 1440. wird die Buchdruckerey durch Johann Gut
tenbergern einem Teutſchen Edelmann erfunden einige
melden zu Maynt andere zu Straßburg.

Anno 1441. lebte Gcanderbeg der den Turcken groſſen

ESchaden gethan.
Anno 1473. iſt Conſtantinopel die Haupt Stadt darin

nen die Moraenlandiſche Keyſer über tauſend Jahr refidi
ret in der Turcken Gewalt kommen welche mit den Chri
ſten jammerlich gehauſſet mit plündern morden und Weie
ber ſchanden und dergleichen.

Annuo 1456. hat er zu Rom und in Liguria Blut ge
regnet. Creutzheim.

Anno 1462. iſt in Franckreich die Kinder eine ſonderbah
re Andacht ankommen daß ſie nach S. Michaelis gewahl
fahrtet und hat ihnen niemand wehren konnen.

Anno 1467. iſt der Schlegelkrieg in Wurtenberg gewe

ſen.
Anno 1476. iſt ein groſſer Hauff Heuſchrecken durch

Ungarn und Polen gezogen; Habenalles abgefretzet ſeyn
in der Ordnumg wie Kriege Herr gezogen haben Kopffe
gehabt wie FlederMauj und hat ſich ihr Hauff in die Lau
ae 3. Mellen und in die Breite anderthalb Meilen erſtre
cket. Mechovius lib. 4.

Anno 1477. wird die hohe Schul zu Tubingen geſiifftet
vom erſlen Hertzog Eberhardo Barbato.

Anund 1483. wird D. Luther zu Eyfleben gebohren.
Anno14417 iſt Keuſer Maximilianus gefangen worden.
Unno 1419. wat Mcaſiue Doctor ſo blind gebohren

gelehrt mit Verwunderung
Anno 1495. wird Wurtenberg auf dem Reicht Tag zu

Worm zu einem Hertzogthum erhohet: ſo bilhero eine
Graffſchafft geweſen.

Unno 1498. wird Hieronymus Savauerola verbrannt
weil c wieder das Pabſtthum gelehret. Nauclerus.

Frag.
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Frag.

Was hat denn ſich zugetragen von Anno
1500. biß Anno 1606. das ſonderlich merck

wurdig iſt.
Antwort.

9iNno 1517. erweckte GOtt wieder das
Pabſtthum D. Martin Lutherum welcher
wieder den Ablaß deß Pabſtes geſchrieben
und je mehr und mehr die Jrrthumer deß
Pabſtthums entdecket welche Lehr hernach
viel Lander und Konigreiche angenommen.

Anno 1y25. entſtund der Bauren Krieg
wieder die Obrigkeit wurden aber bey Franck
furt geſchlagen.

Anno129. belagert der Turck die Stadt
Wien das erſte mal: iſt aberidurch GOttes
Hulffe wieder abgetrieben worden.Anno 15z0. haben die Evangeliſche Stan

de ihre Glaubens Bekantnus dem Keyſer
Carolo dem Funfften wie auch allen Standen
deß Reichs auf dem ReichsTag ubergeben
wordurch die Evangeliſche Lehr weit und breit
bekannt worden.

Anno 1532. den 2. November hat die
Frieſen Hollander und Seelander ein groſ
jes Gewaſſer wie eine Sundfluth uberfallen.

Anno 1532. lehrete Calvinus zu Genff.
Anno 1146.ſtirbet Lutherus zu Eyßleben in

ſeinem Vaterlande.
Anno 1547. iſt der fromme Churfaurſt in

Gachſen



wr (40) 26
Sabhſen ſo eyffrig uber der Evangeliſchen Re
ligion gehalten gefangen worden.

Annoi548. iſt das Jnterim von dem Keyſer
Carolo demFunfften angeordnet worden wel
ches viel Streit verurſachet.

Zu dieſer Zeit iſt Vergerius ſo ein Cardi
nal und Pabſtlicher Geſandter welcher die
Evangeliſche Lehre wiederlegen wollen in ſol
cher Arbeit in ſeinem Gewiſſen uberzeuget der
ſich hernach zur Evangeliſchen Religion beken
net und zu Tubingen ſeine LebensZeit be
ſchloſſen.

Anno 1555. zu Nebra in Thuringen arbei
tet ein Weib 2. Tage in der Geburt gebühret
endlich ein Tochterlein und fahret nach dem
Kind eine Feuerflamme mit groſſem Krachen
gleich einem groſſen Buchſenſchuß ſammt ei
nem groſſen Geſtanck aus dem Leibe weiche
Feuerflamme das Kinderbarmlich verbrannt.

Anno 1572 geſchahe die MordHochzeit zu
Paris worbey viel iooo. Hugenotten um
kommen.

Anno i542. iſt der Gregorianiſche Calender angefangen
worden welcher aber von den Evangeliſchen Standen nicht
angenommen worden wegen gewiſſen Urſachen.

Anno 1536. wurde die Formula Concordia gemacht
welcher ſich etliche tauſend Thedldgi Kirchen/ und Schul.
Diener unterſchrieben die fich zu der darinnen begriffenen
kehr bekennet und damit gezriget daj dem nicht alſo wie
auf Geiten der Papiſten vorgeben worden daj die Evaungr
ſche nicht einig in ihrer Lehre ſeyen.

Frag.



Frag.
Zeige mir tweiter an was ſich ſonderlich

Merckund Denckwürdiges von Anno 1600.
biß man i70o. gezehlet zugetragen hat.

Antwort.
MNNyuo iso. iſt in Liefland ein ſolcher Hun
»oger entſtanden daß die Leute einander
ſelbſt gefreſſen.

Anno 16a03. Schlug das Wetter in den
Land Thurn zu Lauffen am Necker welcher
Schlag den Zoller alſo getroffen daß ihme die
Bruſt iſt aufgeſchlagen worden daß man ihme
das Hertz in der Hertze Kammer ſchlagen ſahe
welcher doch glucklich geheilet worden.
Schwelin. Relat. Franckf.

Anno rsrz. iſt das erſte Jubilaum wegen
Erhaltung der Evangeliſchen Lehre gehalten

worden.Anno 1618. iſt ein erſchrecklicher Comet er
ſchienen der zo. Tage geſtanden und ein Vor
bot des zo. Jahrigen Krieges geweſen.

Worauf gleich die Bohmiſche Unruh gefol
get und der zo. Jahrige Krieg angangen; in
welchem hin und her in dem Romiſchen Reich
durch KriegesJammer Theurung Hunger
Peſtilentz ſo viel Elend entſtanden daß nicht
zu beſchreiben iſt; und viel hundert tauſend
Menſ*en umkommen biß Anno 1648. iſt
wieder Fried gemachet worden.
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Anno 166z. iſt ein Turcken Krieg geweſen
wodurch das Romiſche Reich in groß Schre
cken geſetzet worden doch iſt durch GOttes
Hüulffe dieſer ErbFeind wieder abgetrieben
worden.

Anno m6s1. gieng Straßburg ſo bißhero
der Schluſſel des Ronuſchen Reiches gewe
ſen; ohne Verliehrung eines Mannes an
die Frantzoſen uber.

Anno 1682. iſt wieder ein erſchrecklicher
Comet entſtanden welcher mit ſeinem unge
wohnlichen langen Schweif ein groſſen Theil
des Himmels eingenommen und in der gan
tzen Welt geſehen worden iſt von der Win
tersZeit biß in den Sommer geſehen wor
den.Anno 1683. wurde das Romiſche Reich

wieder von dem ErbFeinde dem Turcken an
gefallen und iſt die Keyſerliche Reſidentz
Stadt Wien7.Wochen lang vom Turcken be
lagert biß durch GOttes Hulffe dieſe Stadt
von der Chriſtlichen Armee entſetzet der Turck
geſchlagen und ihme das groſte Theil an Un
gern wieder abgetrungen die Stadt Ofen er
obert worden Zeit wehrenden TurckenKrie
ges hat der Konig in Franckreich den Kerſer
und dac Reich mit Kriea augegriffen. Hatte man defwe
gen mit 2. Feinden zu ſireſten grgen Morgen mit dem
Turcken! gegen Abend mit Franckreich und ſeyn in dieſem
Krieg vlel ichone Stadte an dem Rheinſtrohin Pfaltz
Warugraffichafft auch Wurtenberg in die Aſche geleget.

Anno i699. erfolget ein kleiner Fried der nur ein Jahr
gewahret. Frag
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Frag.
Sage mir dann letzlich auch was in die

ſem angefangenen Seculo geſchehen.

Antwort.
FEn Anfang kan man wohl ſagen; aber
 der Fortund Ausgang iſt GOtt bekannt.

Anno 17c0. iſt der Julianiſche Calender ab
gethan und der Verbeſſerte angefangen und
eingefuhrt.

Weilen gleich im Anfang der Konig in
Spanien ohne Leibes:Erben geſtorben ſo iſt
ein neuer Krieg zwiſchen demKonig in Franck
reich und dem Keyſer wegen der Succeſſion
entſtanden Franckreich nimmet gleich Spa
nien in Belitz und laſſet ihm huldigen. En
gelland und Holland die ſehlagen ſich auf die
Kevſerliche Seiten und der BeverFurſt
Ulm einnimmet. Franckreich und Beyvern
werden bev Hochſtatt geſchlagen und wahret
der Krieg biß Anno 17 14. zu Raſtatt wird ein
Bried gemacht.Zu dieſer Zeit machen Polen Moſcau und
Dannemarck einen Bund mit einander greif
fen Schweden unverſehens an Schweden
erhient in dem Anfang herrliche Siege wieder
ſeine einde wird aber endlich vor Pultowa
geſchlagen der Konig in Schweden nimmet
ſeine Flucht in die Turckey allwo ſich der Ko
nig etliche Jahr aufgehalten kommet aber
unverſehens wieder zu den Seinen ſetzet den
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Krieg fort weilen er Zeit ſeiner Flucht von
ſeiner Landſchafft ziemlich verlohren bekrie

get den Konig in Dannemarck in Norwegen
und wird zu Ende des 1718. Jahrs vor Frie
derichs Hall erſchoſſen.

Anno 1706. ward eine erſchreckliche Son
nenFinſternus; alſo daß man bey Tage hat
ſehen die Stern am Himmel ſtehen und ſo
finſter worden daß es faſt vonnothen geweſen
Lichter anzuzunden.Anno 1715. hat der Turck den Venedigern

Morea hinweg genommen.
Anno 17 16. wird der Turck in Ungarn ge

ſchlagen vom Keyſer.Anno 1717.iſt das andere Evangeliſche Ju

bilaum mit ſonderbaren Solennitaten cele
briret und gehalten.

Auch wird der Turck wieder in Ungarnge
ſchlagen und Belgrad erobert.

Anno 1718. wird ein Fried mit dem Tur
cken gemacht Spanien aber greiffet den Kev
ſer in Jtalien an wird aber zu Waſſer von der
Engliſchen Flotte geſchlagen.

Anno 1719. wird hin und her' ein groſſes
Lufft. Feuer geſehen.
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